
 

 

 

Der Lateinunterricht am Paulus-Praetorius-Gymnasium Bernau 

 

CUR (Warum) sollte ich denn heute noch Latein lernen? 

Latein erleichtert dir den Zugang zu den modernen Fremdsprachen – nicht nur Italienisch, 

sondern auch Französisch und Spanisch sind aus dem Lateinischen entstanden und auch das 

Englische lässt sich leicht ableiten. 

Außerdem lernst du im Lateinunterricht nicht nur die Sprache oder interessante Fakten über 

die Römer und Griechen, sondern auch das Lernen selbst, was dir nicht nur in der Schule, 

sondern auch in Studium und Beruf helfen kann – hier geht es vor allem um Selbstorganisation 

sowie analytisches und kreatives Denken.  

Nicht zuletzt ist ein Latinum noch immer Zugangsvoraussetzung für manche Studiengänge. 

 

QUANDO (Wann) beginnt der Lateinunterricht am PPG? 

Am Paulus-Praetorius-Gymnasium wird Latein als 3. Fremdsprache ab der 9. Klasse als 

Wahlpflichtfach unterrichtet. Belegst du es bis zum Ende der 12. Klasse erfolgreich, erwirbst 

du ein Latinum. 

 

QUID (Was) wird in Latein gelernt? 

In den Jahrgangsstufen 9 und 10 erlernen wir den Grundwortschatz und die Schulgrammatik 

der lateinischen Sprache. Inhaltlich beschäftigen wir uns darüber hinaus mit der römischen 

Gesellschaft und Kultur, also Themen wie dem Alltagsleben im alten Rom, Göttern und 

Heldensagen. 

Ab der Klasse 11 treten wir in die Lektürephase ein und lesen und übersetzen Originaltexte 

antiker Autoren zu Themen wie Alltag, Philosophie und Gesellschaft. 

 

QUOMODO (Wie) wird Latein unterrichtet? 

Latein wird in 3 Stunden pro Woche in gemischten Gruppen unterrichtet. Dabei arbeiten wir 

mit dem Lehrwerk „Pontes 2020“ aus dem Klett-Verlag, mit verschiedenen digitalen Features, 

wie beispielsweise der App „Navigium“ sowie verschiedenen Vokabel-Spielen, um das Lernen 

dieser bereits im Unterricht kreativ zu beginnen.  

Unsere Unterrichtssprache ist Deutsch – die lateinische Sprache lesen und übersetzen wir und 

nutzen sie für kurze Aussagen, beispielsweise bei der Begrüßung.  


